
Sport regional

Termine

Fußball

Testspiele: TuS Koblenz - Mainz 05
(Fr., 19 Uhr), Lautzert-Oberdreis/
Berod-Wahlrod - Gebhardshainer
Land Sa., 17 Uhr, in Berod).

Conze Cup der SG Weitefeld-Lan-
genbach in Friedewald, Gruppe A:
Wissen - Weitefeld-Langen-
bach/Nauroth (Fr., 19.30 Uhr),
Niederroßbach - Wissen (Mo.,
19.30 Uhr); Gruppe B: Hadamar -
Westerburg/Gemünden/Willmenrod
(Sa., 16 Uhr).

Kern-Haus-Cup der Sportfreunde
Wallmenroth: Spiel um Platz 3: SG
Müschenbach - SG Wallmenroth
(Fr., 19.30 Uhr); Finale: VfB Wissen
- SG Betzdorf (Sa., 16.30 Uhr).

Sportwochenende der SG Guck-
heim/Kölbingen in Guckheim:
Guckheim/Kölbingen - Hundsan-
gen/Steinefrenz-Weroth (Sa., 15
Uhr), Herschbach/Girkenroth/Salz -
Malberg/Elkenroth/Rosenheim/
Kausen (Sa., 17.15 Uhr), Dorfturnier
mit zwölf Mannschaften (So., ab 11
Uhr).

Handball

Rheinlandpokal, 1. Runde: SSV
Wissen - SV Gerolstein (Sa., 18.30
Uhr).

Leichtathletik

3. Niederelberter Gickellauf des SV
Niederelbert mit Start und Ziel am
Sportplatz in Niederelbert, 10 Uhr:
5 km Gickelrunde (ab Jahrgang
2009); 10 Uhr: 10 km Volkslauf (ab
Jahrgang 2009);
11.30 Uhr: 2 km Schülerlauf (Jahr-
gang 2010 bis einschließlich 2015);
12 Uhr: 800 m Bambinilauf (Jahr-
gang 2016 und jünger).

Tennis

Rheinlandmeisterschaft der Jugend
(Fr./Sa./So., beim VfR Koblenz-
Karthause, Finalspiele am Sonntag
ab 11 Uhr).

Steinberg behält
seine weiße Weste
Motorsport: Siegener verteidigt im
BMW die Führung in der Gesamtwertung

M Nürburgring. Runde fünf in der
Nürburgring-Langstrecken-Serie
(NLS): Das ROWE-Sechs-Stunden-
ADAC-Ruhr-Pokal-Rennen ging
bei hochsommerlichen Bedingun-
gen auf der sonnendurchfluteten
24,358 Kilometer langen Kombi-
nation aus Grand-Prix-Strecke und
traditioneller Nordschleife des
Nürburgrings über die Bühne. Da-
bei ging es in der Eifel diesmal
über die Distanz von sechs Renn-
stunden. Im Feld befand sich eine
Reihe heimischer Protagonisten, die
sich vor der anstehenden Som-
merpause noch einmal in Szene
setzen wollten.

Als Doppelstarter hatte der
Bruchertseifener Roland Froese bei
der Hitze einen wahrlich schweiß-
treibenden Job zu erledigen. Zum
Einen startete der Pilot in Diensten
von Smyrlis-Racing in der starken
BMW M240i Racing-Cup-Klasse.
Zum Anderen stand der Einsatz im
Porsche Cayman des Teams in der
Klasse VT4 an.

Immerhin fuhr der Westerwälder
von Startposition acht in seinem
Rennabschnitt bis auf Position zwei
der hart umkämpften Klasse nach
vorne. „Leider hatten wir durch ei-
nen schadhaften Turbolader ex-
tremen Leistungsverlust zu bekla-
gen. Am Ende fuhr das Auto auf
den Geraden nur noch 150 km/h
Spitzengeschwindigkeit. Wir müs-
sen also froh sein, dass wir es mit
Rang drei noch auf Klassenpodium
geschafft haben“, erklärte Froese
das gemeinsam mit Josh Bednarski
und Anton Ruf herausgefahrene
Ergebnis.

Abwechselnd mit Guido Hein-
rich und Fabian Peitzmeier im Por-
sche 718 Cayman GTS ging es von
der Pole-Position, herausgefahren
von Roland Froese, los. Allerdings
war in der eher schwach besetzten
Klasse am Ende lediglich Position
zwei zu realisieren.

Riesigen Grund zum Jubeln hat-
te Nils Steinberg aus Siegen. Mit
dem fünften Klassensieg in Folge
verteidigte der BMW M240i Racing
Cup-Pilot die Führung in der NLS-
Gesamtwertung mit blütenreiner
Weste. Zusammen mit seinen
Teampartnern Sven Markert und
Yannick Fübrich erledigte das Trio
im Adrenalin Motorsport BMW ei-
nen fehlerfreien Job.

„Ja, wir haben es geschafft – Sie-
ger beim fünften Lauf der NLS mit
dem besten Team. Bei Tempera-
turen von über 50 Grad im Auto
und vielen Unfällen auf der Stre-
cke konnten wir nach sechs Stun-
den einen souveränen Start-Ziel-
Sieg einfahren. Den zweiten Stint
mit einer Runde Vorsprung habe
ich bis zum Zieleinlauf genossen.
Das war grandios“, so der über-
glückliche Tabellenführer aus dem
Siegerland.

Runde sechs der NLS findet
nach der Sommerpause am 9. und
10. September mit dem Zwölf-
Stunden-Spezial-Event „Red Bull
Formula Nürburgring“ statt. Hier
werden NLS6 und NLS7 an einem
Wochenende ausgefahren. Sams-
tag steht der 63. ADAC ACAS Cup
an. Am Sonntag folgt das 62.
ADAC Reinoldus-Langstrecken-
rennen. jogi

VfB Wissen und SG Weitefeld eröffnen heute den Conze-Cup
Fußball: Beim gut besetzten Vorbereitungsturnier messen sich drei Rheinlandligisten – Attraktive Jugendspiele ergänzen das Programm
M Friedewald. Die SG Weitefeld-
Langenbach/Friedewald feiert das
25-jährige Bestehen ihrer Spielge-
meinschaft und serviert aus diesem
Anlass Fußball satt. Neben dem am
heutigen Freitag beginnenden, mit
sechs namhaften Teams aus der
Region besetzten Conze-Cup, bei
dem ein Gesamtpreisgeld in Höhe
von 4250 Euro ausgeschüttet wird,
ist die Sportwoche auf der Friede-

walder Rasensportanlage mit at-
traktiven Jugendspielen aus un-
terschiedlichen Altersklassen von
den Bambini bis zu den A-Junioren
gespickt. Bis einschließlich Sams-
tag, 22. Juli wird es täglich min-
destens ein Nachwuchsspiel be-
ziehungsweise Turnier geben.

Zum Auftakt jagen heute ab
17.30 Uhr bei einem Funino-Tur-
nier die Bambini dem Ball hinter-

her. Ab 19.30 Uhr stehen sich zum
Conze-Cup-Auftakt der VfB Wis-
sen und die gastgebende SG Wei-
tefeld-Langenbach/Friedewald/
Nauroth gegenüber. Außerdem
kämpfen der FC Niederroßbach,
der SV Rot-Weiß Hadamar, die SG
Malberg/Elkenroth/Rosenheim/
Kausen und die SG Wester-
burg/Gemünden/Willmenrod um
den Turniersieg. Wissen, Weitefeld

und Niederroßbach spielen in
Gruppe A, Hadamar, Malberg und
Westerburg gehören Gruppe B an.
Die Erstplatzierten der beiden Staf-
feln erreichen das Endspiel am
Sonntag, 23. Juli.

Der Turnierplan des Conze-Cups,
Freitag, 14. Juli, 19.30 Uhr: VfB
Wissen - SG Weitefeld. Samstag,
15. Juli, 16 Uhr: SV Rot-Weiß Ha-

damar - SG Westerburg. Montag,
19.30 Uhr: FC Niederroßbach - VfB
Wissen. Dienstag, 18. Juli, 19.30
Uhr: SG Malberg - Hadamar. Mitt-
woch, 19. Juli, 17.30 Uhr: Don-
nerstag, 20. Juli, 19.30 Uhr: Weite-
feld - Niederroßbach. Freitag, 20.
Juli, 19.30 Uhr: Westerburg - Mal-
berg. Sonntag, 23. Juli: 12 Uhr:
Spiel um Platz 5; 14.30 Uhr: Spiel
um Platz 3; 17 Uhr: Finale. rwe

Gastgeber Wallmenroth fehlt ein Tor zum Endspiel
Fußball: Der VfB Wissen und die SG Betzdorf bestreiten am Sonntag das Finale um den Kern-Haus-Cup
M Wallmenroth. Ein Tor mehr, und
die SG Wallmenroth/Scheuerfeld
hätte bei ihrem Heimturnier das
Endspiel erreicht. Weil es am Mitt-
wochabend im letzten Gruppen-
spiel des Kern-Haus-Cups für die
Gastgeber „nur“ zu einem 3:1-Sieg
über Rheinlandliga-Absteiger SG

Neitersen/Altenkirchen reichte,
wird Wallmenroth an diesem Frei-
tag ab 19.30 Uhr das Spiel um Platz
3 gegen die SG Müschenbach/Ha-
chenburg absolvieren. Wallmen-
roth hat nach zwei Gruppenspielen
genauso wie die SG Betzdorf vier
Punkte auf dem Konto und ein Tor-

verhältnis von plus 2, allerdings ge-
lang den Grün-Weißen vom Bühl
dabei ein Treffer mehr (4:2 gegen
Neitersen, ehe das direkte Aufei-
nandertreffen 1:1 endete), was in
der Rangfolge den Ausschlag gab.

Die seit dieser Saison von Enis
Caglayan trainierten Kicker vom

Bühl kämpfen am Samstag ab
16.30 Uhr gegen den zwei Klassen
höher angesiedelten VfB Wissen
um den Finalsieg. Die Siegstädter
hielten sich gegen den SV Ottfin-
gen (8:0) und die SG Müschen-
bach/Hachenburg (2:1) bislang
schadlos. rwe

Gewonnen, aber nicht hoch genug, um das Finale zu erreichen: Tim Lück (blaues Trikot) gewann mit der SG Wallmenroth/Scheuerfeld das abschließende
Vorrundenspiel beim Kern-Haus-Cup gegen die SG Neitersen/Altenkirchen (rechts: Leon Ritz) mit 3:1. Foto: balu

SSV-Frauen steigen ungeschlagen auf

MWeyerbusch.Die neuformierte Frauen-40-Mannschaft des SSVWey-
erbusch steigt ungeschlagenmit 10:0 Punkten in die A-Klasse auf. Für das
erfolgreiche Teamkamen (hinten von links) Angela Etzbach, Sandy Jung-
bluth,Marita Türpe, IngridHegeler, (vorne von links) Sonja Baumann, Ju-
lia Jakobs undKatharina AdamzumEinsatz. Foto: Mike Ramme/SSVWeyerbusch

Fußball

Kern-Haus-Cup in Wallmenroth

Gruppe A

SV Ottfingen - VfB Wissen 0:8
SG Müschenbach - SV Ottfingen 0:0
VfB Wissen - SG Müschenbach 2:1

1. VfB Wissen 2 9:1 6
2. SG Müschenbach 2 1:2 1
3. SV Ottfingen 2 0:8 1

Gruppe B

SG Betzdorf - SG Neitersen 4:2
SG Wallmenroth - SG Betzdorf 1:1
SG Neitersen - SG Wallmenroth 1:3

1. SG Betzdorf 2 5:3 4
2. SG Wallmenroth 2 4:2 4
3. SG Neitersen 2 3:7 0

Spiel um Platz 3

SG Müschenbach - SG Wallmenroth Fr., 19.30

Finale

VfB Wissen - SG Betzdorf Sa., 16

Testspiele

SG Lautzert-O./Berod-W. - DJK Neustadt-
Fernthal 2:0 (1:0). Tore: 1:0, 2:0 Alexander Mar-
quardt (34., 87.).

SG Herschbach/G/S. - TuS Bad Marienberg 4:1
SG Honigsessen - TuS Alchen 4:2
SG Atzelgift II - SG Alpenrod II 1:1
SG Puderbach - SG Hundsangen II 6:2
SG Hundsangen - SG Heringen 6:1
SG Ahrbach - SV Türk. Ransbach-Baumbach 3:0
Sportfreunde Siegen - SV Ottfingen 4:1
TuS Niederahr - SG Guckheim 4:2

Im Rennen verliert
Luca Stolz an Boden
Motorsport: Durchwachsenes Wochenende in Franken
M Nürnberg. Das dritte Wochen-
ende in der Deutschen Tourenwa-
gen-Masters führte den Renntross
ins „fränkische Monaco“ auf den
Stadtkurs des Norisring nach
Nürnberg. Die mit knapp 2,1 Kilo-
meter kürzeste Strecke rund um
Dutzendteich, Grundig-Kehre und
Schöller-S ist das kürzeste DTM-
Rennen des Jahres. Rundenzeiten
von unter 50 Sekunden lassen bei
27 Fahrzeugen das Rennen zu ei-
nem Roulette werden.

Für den Brachbacher Mercedes-
AMG-Profi Luca Stolz lohnte sich
der Auftritt bei der Hitzeschlacht
auf dem Norisring nur bedingt. Der
Pilot im HRT-Mercedes-AMG GT3
hatte war zwar in den beiden Qua-
lifikationstrainings zu den beiden
einstündigen Rennen absolut kon-
kurrenzfähig, was die Positionen
vier und acht bewiesen. In den
Rennen fehlte es auf dem engen
Stadtkurs jedoch an der nötigen
Performance.

Im ersten Durchgang konnte Lu-
ca Stolz zwar von Position vier ins
Rennen starten, aber bereits beim
Start verlor der 27-Jährige einige
Positionen und fiel im Feld zurück.
In heftige Mittelfeldkämpfe verwi-

ckelt, verlor er weitere Plätze. Da-
nach versuchte das Team durch ei-
ne geänderte Strategie den Mer-
cedes-Piloten zurück in die Punk-
teränge zu holen. Nach einem um
0,6 Sekunden zu frühen Boxen-
stopp, was einen zweiten Stopp zu
Folge gehabt hätte, war das erste
Rennen des Wochenendes für den
Westerwälder gelaufen. Er stellte
seinen Boliden mit der Startnum-
mer 4 vorzeitig an der Box ab.

Am zweiten Renntag stand nach
einem guten Qualifying Startposi-
tion acht zu Buche. Im Rennen fehl-
te erneut das nötige Tempo, um ei-
ne Spitzenposition zu erkämpfen.
Schlussendlich sammelte der
Brachbacher nach einem durch-
wachsenen Lauf mit Gesamtrang
zehn aber noch einige Meister-
schaftszähler. „Die beiden Rennen
an diesem Wochenende verliefen
nicht nach unseren Vorstellungen.
Wir waren in beiden Qualifyings
gut unterwegs, aber in den Rennen
hatten wir am Samstag Pech und
am Sonntag nicht die nötige Pace.
Ich kann meinen Jungs keinen
Vorwurf machen. Sie haben wieder
einen tollen Job gemacht“, so
Stolz' Zusammenfassung. jogi
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